
trieb. Die Parteileitung will daher diese neue Stu
dienform nutzen, um sie politisch zu schulen, um 
die erforderlichen Kampfpositionen zur Lösung wis
senschaftlich-technischer Aufgaben zu entwickeln. 
Im Studienkurs, darauf wird die Parteileitung vor al
lem Einfluß nehmen, sollen die Teilnehmer zielge
richtet und betriebsbezogen mit den vom XI. Partei
tag gestellten neuen politischen, ökonomischen, so
zialen, moralischen und ideologisch-erzieherischen 
Aufgaben bei der breiten Einführung von Schlüssel
technologien vertraut gemacht werden. Dazu ge
hört, ausgehend von der marxistisch-leninistischen 
Weltanschauung, die Verantwortung des Forschers 
und Entwicklers im Sozialismus herauszuarbeiten. 
Es gilt auch, Klarheit darüber zu schaffen, welche 
Maßstäbe die Parteibeschlüsse für Wissenschaft 
und Technik setzen und wie die für ein hohes 
Tempo bei ihrer Anwendung erforderlichen subjek
tiven und materiellen Voraussetzungen zu schaffen 
sind.
Natürlich, darüber verständigte sich die Parteilei
tung, ist es ein vorrangiges Anliegen des Studien
kurses, das marxistisch-leninistische Wissen der 
Teilnehmer weiter zu erhöhen. Zugleich geht es 
aber darum, den Blick der Teilnehmer für die Aufga
ben zu schärfen, die in der Parteiorganisation und 
im Betrieb im Kampf um Spitzenleistungen zu mei
stern sind.
Der wichtigste Auftrag für die wissenschaftlich- 
technische Arbeit im Kombinat ergibt sich daraus, 
daß die Versorgung der Volkswirtschaft und der Be
völkerung mit festen Brennstoffen, Elektroenergie 
und Wärme kontinuierlich und bedarfsgerecht zu si
chern ist. Dazu ist es erforderlich, auch im Bergbau 
in raschem Tempo Schlüsseltechnologien einzuset
zen. Ziel dabei ist es, den einheimischen Rohstoff 
Braunkohle noch effektiver zu nutzen, die Kosten 
seiner Gewinnung zu senken und die Verfügbarkeit 
der einen hohen Wert verkörpernden Grundmittel, 
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Leserbriefe

Auf Hinweise wurde sofort reagiert
Die Parteiwahlen 1987 gestalte
ten sich in unserer Betriebspar
teiorganisation des VEB Kaltwalz
werk Bad Salzungen zu einer um
fassenden Aussprache. Die in 
der Rede des Generalsekretärs 
des ZK vor den 1. Kreissekretären 
abgesteckten Aufgaben bei der 
weiteren Durchführung der Be
schlüsse des XI. Parteitages wa
ren das zentrale Thema.
An den Diskussionen beteiligten 
sich® die meisten Genossen und 
gestalteten sie zu einem wirksa

men Beitrag zur Festigung der in
nerparteilichen Demokratie in un
serer Grundorganisation. Sie un
terbreiteten 89 Vorschläge, Hin
weise und Kritiken zur Verbesse
rung der Arbeit der Parteiorgani
sation. Die Parteileitung hat Maß
nahmen beschlossen die garan
tieren, daß die Vorschläge und 
Kritiken der Genossen sehr 
schnell und wirksam berücksich
tigt werden. Mit Abschluß der 
Parteiwahlen war die überwie
gende Mehrheit bereits realisiert
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bzw. Veränderungen eingeleitet. 
Einen Schwerpunkt der Diskus
sion in den Wahlversammlungen 
stellte das Ringen um eine hö
here Qualität des Parteilebens 
dar. Die Genossen haben bera
ten, wie entsprechend den 6 
Schwerpunkten aus der Rede 
des Generalsekretärs vor den 1. 
Kreissekretären das Niveau der 
politisch-ideologischen Arbeit 
weiter verbessert werden kann. 
Die Wahlversammlungen stellten 
die Aufgabe, in den Mitglieder
versammlungen und Zusammen
künften der Parteigruppen das 
Wirken der Agitatoren zu verstär-
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